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Nachträgliche Beantwortung von Anfragen
Wolmirstedt, den 01.07.2022

ordentliche Sitzung des Ortschaftsrates Glindenberg
Tag: Donnerstag, 02.06.2022

Anfrage: Beantwortung:
1. Der Ortschaftsrat berichtet von zunehmender

Kritik der Glindenberger Bürger über die
Beparkung von LKWs in der Ortslage.

Des Weiteren wird berichtet, dass die
Nichteinhaltung der Geschwindigkeit bzw.
Raserei im Ort weiterhin ein großes Problem
darstellt.
Vorrangig am Spielplatz, in der Wolmirstedter
Landstraße, wird die erhöhte
Geschwindigkeit kritisch angesehen.

Der Ortschaftsrat bittet um Prüfung ob an
dieser Stelle ein Messgerät aufgebaut
werden könnte bzw. Figuren („StreetBuddy“)
die auf Kinder aufmerksam machen. Möglich
wäre auch das Aufstellen weiterer Schilder
zur Erinnerung.

Da leider weder konkretere Angaben
über die Orte und hauptsächlige
Tage/Uhrzeiten des Parkens gemacht
wurden, wird das Parken von LKW in der
Ortslage Glindenberg momentan zu
verschiedenen Tageszeiten durch den
FD Bau und Ordnung kontrolliert. Es
muss jedoch darauf hingewiesen
werden, dass es kein pauschales
Parkverbot von LKW in den Ortslagen
gibt.

Seitens des FD Bau und Ordnung wurde
die Polizei gebeten,
Geschwindigkeitskontrollen in
Glindenberg durchzuführen.
Schwerpunktmäßig in der Wolmirstedter
Landstraße und in der Elbstraße (Zone
30 km/h). Kontrollen wurden zugesagt.
Ob und wann entscheidet die Polizei.
Hinweis: In der Wolmirstedter
Landstraße darf 50 km/h gefahren
werden.
Der FD hat auch beim
Straßenverkehrsamt des Landkreises
angefragt, inwieweit die Ausweisung der
gesamten Ortslage Glindenberg als 30-
Zone möglich wäre. Antwort steht noch
aus.

Im Bereich des Spielplatzes wird in jede
Fahrtrichtung ein Schild "Achtung
Kinder" (nach Beschaffung) aufgestellt.

2. Antrag des Ortschaftsrates Glindenberg

2. Die Bürgermeisterin der Stadt Wolmirstedt
wird beauftragt in einem Schreiben an den
Landrat des Landkreises Börde unter
Bezugnahme auf das Schreiben des
Landkreises vom 21. 02. an die Stadt
Wolmirstedt, noch einmal auf die Dringlichkeit
der Realisierung des Radweges Glindenberg

Mit Schreiben vom 28.06.2022 an den
Landrat wurde erneut auf die
Dringlichkeit der Radwegetrasse zw.
Glindenberg und Magdeburg
hingewiesen. Des Weiteren wurde die
Radwegekoordinatorin des Landkreises
zur nächsten Ortschaftsratssitzung
eingelagen, so dass eine
Berichterstattung direkt vom zuständigen
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- Magdeburg hinzuweisen. Gleichzeitig soll
der Landkreis aufgefordert werden, die dafür
notwendigen Planungen zu beauftragen. Erst
konkrete Planungen bilden die
Voraussetzungen für die Klärung offener
Grundstücksfragen bzw. den genauen Bedarf
zum Ankauf von Grundstücken.

Baulastträger des Radweges erfolgen
kann.
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